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warenladen geben die Waren-
angebote und die Präsentati-
onen zugleich Aufschluss über
die Verkaufskultur vom Ende
des 19. bis zur Mitte des 
20. Jahrhunderts.
Die Geschichte der Stadt und
der Burg Friedberg bildet einen
Schwerpunkt in der Ausstellung
„Glanzstücke des Wetterau-
Museums vom Mittelalter bis
zur Gegenwart“, in der heraus-
ragende historische Objekte
präsentiert werden.

Adresse:
Haagstraße 16
61169 Friedberg
Telefon (0 60 31) 8 82 15

(0 60 31) 8 82 18
Fax (0 60 31) 1 83 96
wetteraumuseum@friedberg-
hessen.com

Öffnungszeiten:
Di bis Fr 9 bis 12 Uhr

14 bis 17 Uhr
Sa 9 bis 12 Uhr
So 10 bis 17 Uhr

Eintritt:
Erwachsene Euro 2,—
Ermäßigt Euro 1,—
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Wetterau-Museum

Das Museum dokumentiert 
in mehreren Abteilungen die
Geschichte der Wetterau von
den vorgeschichtlichen An-
fängen bis zur Gegenwart.
Die Abteilung Vor- und Früh-
geschichte beginnt mit ihren
ältesten Funde aus dem Neo-
lithikum. Die Bronzezeit ist 
mit Funden aus Wölfersheim
(Hügelgräberzeit) und dem
Inventar eines Steinkistengra-
bes (Urnenfelderzeit) belegt.
Aus der Hallsteinzeit stammen
typische Grabkeramik (Urnen
und Beigefäße) sowie Bronze-
und Eisenschmuck. Einen um-
fassenden Einblick in das Leben
der Kelten in der Region gibt
eine bedeutende Sammlung
keltischer Funde. Zu den Beson-
derheiten zählt ein Bronzereif
mit figürlichen Ornamenten 
als seltener Beleg des früh-
keltischen Kunsthandwerks. 
Die Provinzialrömische Ab-
teilung veranschaulicht mit

zahlreichen Exponaten ver-
schiedene Lebensbereiche
während der Römerzeit.
In der Ausstellung „Von der
Sichel zur Dreschmaschine –
Zur Motorisierung und Mecha-
nisierung der ländlichen
Arbeitswelt in der Wetterau
von 1800 bis 1950“ wird die
Geschichte der Landwirtschaft
dargestellt, die für die Wetterau
einst prägend war. Eine Vielzahl
von Exponaten verdeutlicht
sowohl die Entwicklung der
Landmaschinentechnik als auch
die wirtschaftlichen und sozia-
len Zusammenhänge der länd-
lichen Gesellschaft im Zeitraum
von 150 Jahren.
Die Ausstellung „Supermarkt
der Jahrhundertwende – Kolo-
nialwarenladen Steinhauer“
informiert über die 200-jährige
Geschichte des Einzel- und
Großhandelsgeschäftes der
Friedberger Familie Steinhauer.
In dem nachgebauten Kolonial-
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